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Wir alle können etwas für unsere Umwelt 
tun – vor unserer Haustüre und in unserer 
Stadt! Seien Sie am Samstag, 24. März mit 
dabei, wenn es wieder heißt „ Lohmar fegt 
los!“ und die traditionelle Müllsammelak-
tion im Zentrum und den Ortsteilen unse-
rer Stadt stattfi ndet. 
Wir freuen uns, wenn wir durch die vom 
Stadtmarketingverein organisierte Aktion 
„Lohmar fegt los“ gemeinsam ein positi-
ves Signal für ein lebendiges und freund-
liches Gesicht von Lohmar setzen können. 
Bereits in den vergangen Jahren ist diese 
Aktion positiv in der  Öffentlichkeit wahr-
genommen worden. Viele ehrenamtliche 
Helferinnen und Helfer haben große Men-
gen Müll zusammengetragen. Das hat 
nicht nur unser Stadtbild verschönert und 
unserer Umwelt gut getan, sondern auch 
das Miteinander der Bürgerinnen und Bür-
ger gestärkt, die gemeinsam und mit viel 
Spaß an der Aktion teilgenommen haben. 
Rund 600 ehrenamtliche „Putzteufel“, da-
von viele Kinder und Jugendliche, haben 
im vergangenen Jahr rund 94 Kubikmeter 
achtlos weggeworfenen Abfall gesammelt, 
den die Mitarbeiter des Bauhofs dann ord-
nungsgemäß entsorgen konnten.
Neben Vereinen, Kindergärten, Schulen, 
Kirchengemeinden und Verbänden sind 
auch einzelne engagierte Bürgerinnen 
und Bürger wieder herzlich willkommen, 
die Handschuhe überzustreifen, um diese 
gemeinschaftliche Aktion zu unterstützen.
Die aktuellen Sammeltermine und -orte 
sind auf der Homepage des Stadtmarke-
tingvereins Lohmar e. V. unter www.die-
stadtmacher.de zu fi nden. Das notwen-
dige Material für Ihren Einsatz wird Ihnen 
gestellt. Als Dankeschön erwarten Sie Er-
frischungen und ein stärkender Imbiss.
Fragen rund um den  große  Frühjahrsputz 
beantworten Ihnen gerne: Dirk Brügge, Ge-
schäftsführer des Stadtmarketingvereins, 
Tel.: 02246 15-359 oder Theo Heck,  Tel.: 
01714802070.

 

Kursangebote spe-
ziell für Frauen 
(s. S. 4)

Ausgabe März 2012

Tag der offenen Tür 
im Stadtarchiv
02. März (s. S. 2)

Liebe Bürgerin-
nen und Bürger,

Brauchtum und 
kulturelles Ange-
bot prägen das 
gesellschaftliche

 Leben einer 
Stadt, dies wird 
nun auch durch 
eine gerichtliche 

Entscheidung bestätigt. Es ist schön, 
dass die traditionellen Karnevalsveran-
staltungen wieder im Festzelt auf dem 
Frouardplatz in Lohmar-Ort stattfi nden 
konnten. Viele weitere tolle Veranstal-
tungen unserer Vereine und Organisa-
tionen erwarten Sie auch im März hier 
in Lohmar.

Wie sehr eine Stadt lebt und wie at-
traktiv sie ist, hängt aber auch in be-
sonderen Maße von dem Engagement 
und den Ideen ihrer Bürgerinnen und 
Bürger ab. Dies wird z.B. an unserer 
erfolgreichen, jährlich stattfi ndenden 
„Stadtputz-Aktion - Lohmar fegt los“ 
deutlich: Mit großer Beteiligung von 
Jung und Alt wird nicht nur unsere Stadt 
sauberer, sondern auch ein generati-
onsübergreifendes „Mit- und Füreinan-
der“ erlebt. Ich möchte mich schon jetzt 
für Ihre große Unterstützung bedanken. 

Mit Ihrem Einsatz sowie dem Planungs-
geschick und dem Umsetzungsvermö-
gen des Rates und unserer Vewaltung 
schaffen wir es weiterhin, Lohmar le-
bendig und lebenswert zu gestalten.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen viel 
Spaß beim „Aktiv im Grünen leben“.

Lohmarer Kulturtage

Kaum sind die jecken 
Tage vorbei, erwar-
ten Sie weitere tolle 
Veranstaltungen  und 
Aktionen: z.B. 
Kulturtage
17. -15. März

Mit großem ehrenamtlichen Engagement
von Lohmarer Kulturvereinen und Kunst-
schaffenden hat das Kulturamt wieder 
einen bunten Strauß unterhaltsamer Akti-
onen und Veranstaltungen für Sie zusam-
mengestellt. Fast alle der musikalischen 
und gestalterischen Highlights können 
kostenlos besucht werden. 
Mit einem grandiosen Auftakt starten die 
Kulturtage 2012 am 17. März in der Jabach-
halle: Die Chöre Da Capo und La Voce wer-
den gemeinsam mit der Singgemeinschaft 
Birk ihr musikalisches Repertoire zum Bes-
ten geben. Am 18. März werden die Musik- 
und Kunstschule sowie die Ballettschulen 
„Im Hofgarten“ Doris Schuster-Weber und 
Ena Stepanek gemeinsam die Klaviersuite 
„Bilder einer Ausstellung“ szenisch umset-
zen. Am 18., 23. und 24. März können Sie 
sich auf einer geführten Kunst-Wanderung 
in Honrath die Werke anschauen, die u. 
a. dem Stadtteil zum Gewinn des Wettbe-
werbs „Unser Dorf hat Zukunft“ verholfen 
haben. Zur Erklärung des Lohmarer Fried-
hofes mit Hinweisen auf alte Grabsteine 
und den Soldatenfriedhof sowie einem an-
schließenden Rundgang durch das Kirch-
dorf lädt der Heimat- und Geschichtsver-
eins am 18. März ein. Am 23. März fi ndet 
wieder die „Nacht der Kirchen“ statt, hier 
haben Sie die Möglichkeit die Ev. Chris-
tuskirche Lohmar, die Kath. Pfarrkirche 
„Kreuzerhöhung“ Scheiderhöhe und die 
Ev. Kirche Honrath „mit allen Sinnen zu 
erleben“. Die Lohmarer Lokale Agenda 21 
und die Stadtbibliothek bieten allen Krea-
tiven während der Kulturtage die Möglich-
keit, ihre Werke wie z. B. Bilder, Collagen 
oder Gedichte vor der Villa Therese, Haupt-
str. 83, aufzuhängen. Machen Sie mit und 
erschaffen Sie ein Gesamtkunstwerk! Mit 
einer Aufführung des Lohmarer Blasor-
chesters 79 e. V. enden die Kulturtage. Das 
ausführliche Programm fi nden Sie unter: 
www.Kulturtage-Lohmar.de.
Wir wünschen Ihnen viel Spaß und gute 
Unterhaltung! 

Wolfgang Röger
Bürgermeister

Lohmar fegt los
Alle können mitmachen!

Stadtarchiv Lohmar, Hauptstraße 27-29, 
53797 Lohmar, Telefon  02246  15-273
Waltraud.Rexhaus@Lohmar.de

Führung
durch Magazinräume, Archivbibliothek und Pressespiegel-Sammlung 
um 15:00 Uhr und 17:00 Uhr

Filmvorführung
des historischen Festumzuges von 1981, der von den Lohmarer 
Vereinen zur 900-Jahr-Feier Lohmars veranstaltet wurde. Es darf 
gerne mitgeraten werden, wer sich hinter den prächtigen Kostümen 
im Einzelnen verbirgt. Vorführung alle 20 Minuten bis 17 Uhr.

Ausstellung
von Plakaten der Lohmarer Vereine u. a. aus der Sammlung des 
Stadtarchivs

Das Stadtarchiv 
Lohmar lädt ein 
in die Kellergewölbe 
des Stadthauses 

Hauptstraße 27-29 
53797 Lohmar

am Freitag, 2. März 
von 14 bis 18 Uhr

Lohmar. Da gehe ich hin!
TAG DER ARCHIVE  2012



Schlüsselübergabe 
Feuerwehrhaus Lohmar
Nach drei Jahren Planungs- und Bauzeit 
hat Bürgermeister Wolfgang Röger am 09. 
Februar den Schlüssel für das umgebaute 
Feuerwehrhaus in Lohmar-Ort an Lösch-
zugführer Wilfried Meng und Wehrführer 
Klaus Boddenberg übergeben. Der 1,75 
Millionen Euro teure Umbau dient der Um-
setzung des Brandschutzbedarfsplans. 
Nötig wurde er vor allem, weil das Feuer-
wehrhaus nicht mehr dem aktuellen Stand 
entsprach und „aus allen Nähten platzte“. 
Mit der Planung und Bauleitung wurde 
das Architekturbüro Kplan AG aus Siegen 
beauftragt, das bereits den Bau des Feu-
erwehrhauses in Wahlscheid erfolgreich 
übernommen hatte. Anders als hier ging 
im Feuerwehrhaus Lohmar der Betrieb je-
doch während der gesamten Bauzeit wei-
ter – eine besondere Herausforderung: 
Da musste der Standort von Kran, Gerüst 
und Baufahrzeugen immer genau geplant 
sein, damit im Einsatzfall alle Fahrzeuge 
schnell ausrücken konnten. „Dank der 
tatkräftigen Unterstützung der Mitglieder 
des Löschzuges Lohmar, darunter auch die 
Jugendfeuerwehr und die Ehrenabteilung, 
die sich mit rund 3.200 Stunden Arbeitslei-
stung eingebracht haben, konnte die Stadt 
Lohmar über 22.000 Euro einsparen“, so 
Bürgermeister Wolfgang Röger begeistert 
vom großen Engagement. Der erste Bau-
abschnitt umfasste die Erweiterung der 
Fahrzeughalle um rund 300 qm auf nun 
608 qm. Hierdurch erhielt die Fahrzeug-
halle zwei zusätzliche Stellplätze, eine 
Werkstatt und Lagerräume. Im zweiten 
Bauabschnitt wurde der Sozialtrakt auf-
gestockt und vollständig saniert. Für grö-
ßere Einsatzlagen wurde im Obergeschoß 
ein SAE-Raum (Stab für Außergewöhnliche 
Einsätze) einschließlich der erforderlichen 
logistischen Ausstattung eingerichtet. 
Kontakt: Stadt Lohmar, Klaus-Dieter Brühl, 
Tel.: 02246-15 372.

Seit Mitte Dezember wurden in Lohmar 
Unterschriften zur Unterstützung der bun-
desweiten Aktion der Bundesvereinigung 
gegen Fluglärm gesammelt. So soll die Ein-
richtung eines bundesweiten Nachtflugver-
bots unterstützt und die drohende Aufwei-
chung des Luftverkehrsgesetzes für mehr 
Nachtflüge verhindert werden. Außerdem 
wurde gefordert, den Luftverkehr mit allen 
Steuern und Gebühren zu belasten. Knapp 
1.200 Unterschriften wurden ausgezählt. 
Die Unterschriften werden jetzt an die 
Bundesvereinigung gegen Fluglärm e.V. 
geschickt, dort mit vielen anderen bundes-
weit gesammelten Unterschriften zusam-
mengefügt und an die Bundesregierung 
weitergeleitet. Es besteht weiterhin die 
Möglichkeit, sich in die Listen im Lohmarer 
Stadthaus und der Wahlscheider Bücherei 
einzutragen.

„Tag der offen Tür“ im 
Archiv der Stadt Lohmar
Zum „Tag der Archive“ am 02. März betei-
ligt sich das Stadtarchiv Lohmar mit einem 
„Tag der offenen Tür“: Neben Führungen 
durch die Bestände des Archivs gibt es 
eine Ausstellung zur Plakatekunst der 
Lohmarer Vereine. Ein Film aus dem Jahre 
1981 zeigt einen großen Festumzug durch 
Lohmar in prachtvollen historischen Ko-
stümen. Diesen Umzug hatten die Vereine 
unserer Stadt vor dreißig Jahren zur Feier 
des 900-jährigen Bestehens von Lohmar 
auf die Beine gestellt. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch und bieten Ihnen interes-
sante Einblicke in unser Archiv.

Fluglärm  
Endlich wieder in Ruhe schlafen

Bürgermeister Wolfgang Röger unterschrieb auch selbst 
im Beisein von Claudia Wieja, Vertreterin der Stadt Loh-
mar in der Fluglärmkommission (li) sowie Christina 
Hahne, Mitarbeiterin der Stadt Lohmar (re).

Modellschule Lohmar
Am 8. Februar  hat der Schulausschuss der 
Stadt Lohmar das Raumkonzept für die 
Sekundarschule Modellschule Lohmar ge-
nehmigt. Die Mitglieder des Ausschusses 
dankten dem Architekturbüro Streit aus 
Lohmar sowie der Verwaltung für die gute 
Arbeit und sind überzeugt, dass die Schü-
lerinnen und Schüler der Modellschule 
hervorragend ausgestattete Räume vor-
finden werden, in denen es Spaß machen 
wird zu lernen. Die Modellschule Lohmar 
startet nach den Sommerferien mit der 
Jahrgangsstufe 5 mit geplanten fünf Klas-
sen am Schulstandort in der Hermann-Lö-
ns-Straße. 
Längeres gemeinsames Lernen und indivi-
duelle Förderung stellen auch zusätzliche 
Anforderungen an die Raumausstattung: 
So benötigt jede Klasse neben dem Klas-
senraum einen Ergänzungs- und Differen-
zierungsraum, hinzu kommen ein Team-
raum für die Lehrer/-innen sowie Räume 
für Sonderpädagogen, Sozialarbeiter und 
Schulpsychologen. Dies macht natürlich 
Umbaumaßnahmen erforderlich. Für den 
ersten Jahrgang der Modellschule werden 
diese in den Sommerferien abgeschlossen 
sein und werden, da das Raumkonzept nur 
jahrgangsweise umgesetzt werden kann, 
in den kommenden drei Jahren an der Her-
mann-Löns-Straße fortgeführt. Dabei wird 
der Schulbetrieb weitestgehend ungestört 
bleiben.
Ab Sommer 2015 (Schuljahr 2015/2016) 
wird dann der erste Jahrgang mit den 8. 
Klassen im Donrather Dreieck einziehen. 
Die Schulform der Realschule läuft eben-
falls ab dem Schuljahr 2012/2013 über die 
nachfolgenden Jahre aus. Auch im Don-
rather Dreieck sind Umbau- und Erweite-
rungsmaßnahmen erforderlich. Besondere 
bauliche Herausforderungen kommen auf 
die Stadt Lohmar im Hinblick auf die Mit-
tags- und Nachmittagsbetreuung sowie 
das Freizeitangebot zu. Für die Modell-
schule und das Gymnasium sollen eine 
gemeinsame Mensa und ein gemeinsames 
Freizeitangebot verwirklicht werden. 

Ab dem Schuljahr 2017/2018 werden dann 
die Schulformen der Haupt- und Realschu-
le endgültig durch die Modellschule abge-
löst. 
Das Raumkonzept kann im Stadthaus Loh-
mar, im 3. OG, im Flur vor dem Amt für Bil-
dung (Raum 301 - 309), eingesehen wer-
den.

Im Rahmen der Feier erhielten Torsten Galle, Holger 
Stock und André Neff (vordere Reihe von li. nach re.) 
für ihre jeweils 25 Dienstjahre das Feuerwehr-Ehrenzei-
chen des Landes Nordrhein-Westfalen.
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Lohmar. Stadt der Generationen.
   Aktiv im Grünen leben.

Die Kulturtage Lohmar sind seit 2008 ein 
Begriff in Lohmar. Diesen Monat findet das 
kulturelle Großereignis zum dritten Mal 
statt. So ein Event muss entsprechend vor-
bereitet sein, bis ins Kleinste organisiert 
und geplant werden, damit ein reibungs-
loser Ablauf gewährleistet ist. 
Viele Freiwillige aus den Bereichen Kunst 
und Kultur tragen dazu bei, dass hier in 
Lohmar dieses Highlight für Jung und Alt 
geboten wird. Aber was wäre solch eine Ver-
anstaltung ohne ein hauptverantwortliches 
Team, das die Fäden in der Hand hält? Vor 
1 ½ Jahren haben sich acht Engagierte 
aus Lohmar zusammengefunden und be-
schlossen die Kulturtage „auf die Beine zu 
stellen“. In mehreren Sitzungen haben sie 
sich getroffen und besprochen, was an Vor-
bereitungen notwendig ist. Dabei ging es 
vor allem darum, alle „Mitmacher/-innen“ 
rechtzeitig zu informieren, die Logistik zu 
planen, in Frage kommende Gebäude und 
Ortschaften für die einzelnen Aktionen zu 
besichtigen und das Ereignis entsprechend 

zu bewerben. Dabei arbeiten die Organi-
satoren stets Hand in Hand mit Vereinen, 
Institutionen, Unternehmen und der Stadt-
verwaltung Lohmar, insbesondere mit  dem 
Kulturamt, zusammen. Sie haben dazu bei-
getragen, dass eine bunte Mischung aus 
kulturellen Veranstaltungen, interessanten 
Vorführungen und spannenden Mitmach-

Im Rahmen eines Festaktes wurden 
80 ehrenamtliche Helfer/-innen ge-
ehrt und für ihre engagierte Arbeit in 
der Villa Friedlinde ausgezeichnet. 
Gleichzeitig wurde die städtische Mitarbei-
terin Johanna Manz in den wohlverdienten 
Ruhestand verabschiedet. Bekannt für ihre 
große Einsatzbereitschaft, hat sie in den 
letzten 11 1/2 Jahren die Seniorenarbeit 
in der Villa Friedlinde maßgeblich geleitet 
und mit beeinflußt. 

Susan Dietz (re.) leitet zukünftig die Seni-
orenarbeit in der Villa und ist unter Tel.: 
02246 301630 zu erreichen.

aktionen entstanden sind und die kultu-
relle Viefalt der Stadt Lohmar bereichert. 
 
Freuen Sie sich auf eine Woche Kunst und 
Kultur pur hier in Lohmar!
Nähere Infos zu den einzelnen Programm-
punkten finden Sie auf S. 1 sowie im Inter-
net unter www.Kulturtage-Lohmar.de 

Ehrenamt des Monats: Das Team der Kulturtage Lohmar

Fahrgastbeirat für Lohmar 
Bewerben Sie sich! 
Die RSVG gründete einen Fahrgastbeirat, 
der sich als Bindeglied zwischen den Fahr-
gästen und der RSVG versteht. Als Inte-
ressenvertreter der Fahrgäste soll er sich 
als beratendes Gremium insbesondere 
mit den Themen: Service und Qualität der 
Beförderungsleistungen, Fahrgastinforma-
tion, Fahrgastsicherheit und Ausstattung 
der Fahrzeuge befassen.
Voraussetzung für eine Mitarbeit im Fahr-
gastbeirat ist, dass die Bewerberinnen und 
Bewerber Fahrgäste der RSVG sind und, 
zur Vermeidung von Interessenkonflikten, 
nicht in anderen Fahrgastbeiräten bzw. 
Fahrgastverbänden Mitglied sind. 
Da in dem Gremium bis lang keine Bürge-
rinnen und Bürger aus Lohmar vertreten 
sind, rufen wir Sie auf, sich zu bewerben. 
Interessenten können sich unter der Ruf-
nummer 02241 499-273 direkt an die RSVG 
wenden.
Nähere Auskünfte gibt es auch auf dem In-
ternetportal unter: www.rsvg.de.

 
Ein großes Dankeschön an 
das Engagement in der  Villa Friedlinde

Familienbüro  
Unterstützung für Familien

Das Familienbüro der Stadt Lohmar in der 
GGS Lohmar Waldschule ist  ein zentraler 
Treffpunkt der „Frühen Hilfen für Familien 
in Lohmar“, wozu ebenfalls der Neugebo-
renen Besuchsdienst und das Eltern-Kind-
Café im Familienzentrum Jabachkindergar-
tens gehören. Das Familienbüro dient als 
Beratungs- und Vermittlungsstelle und ist 
Anlaufstelle für Mütter, Väter und Kinder 
mit all ihren Fragen und Problemen. Immer 
steht das Kind im Mittelpunkt, wenn es da-
rum geht, über die bestehenden Angebote 
der zahlreichen Kooperationspartner in 
Lohmar zu informieren und die Eltern mit 
individueller Unterstützung zu begleiten. 
Erfahrene Fachkräfte stehen den jungen 
Familien gerne unterstützend und bera-
tend zur Seite. 
Kontakt: Gabi Rötz, Tel.: 02246-9256094.

Möchten Sie Personen oder Organisati-
onen zum Ehrenamt des Monats vorschla-
gen? So richten Sie bitte Ihre Empfehlung 
an: Frau Schweigerer, Katja.Schweigerer@
Lohmar.de 

Gerd Streichardt, Dr. Jörn Hansen, Doris Schuster-Weber, Peter Hennekeheuser, Antje Koch, Jessica Giebel, Gabi Pa-
pouschek und Martina Furk (von li. nach re.) freuen sich schon sehr auf  die diesjährigen Kulturtage Lohmar!
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Seniorenvertretung  
Sprechstunde

Sprechstunde des 
Bürgermeisters

www.Lohmar.de

Donnerstag, 15.03., 10:00 - 12:00 Uhr 
Altes Rathaus, Hauptstr. 25, Lohmar

Haben Sie Fragen, Probleme oder Anre-
gungen, die Sie persönlich mit Bürger    - 
meister Wolfgang Röger besprechen  wollen? 
Besuchen Sie die Bür ger meister sprech-
stunde! 
Am 27.02. sowie am 12.03. ab 17:00 Uhr. 
Vorab-Anmeldung bei Frau Westermann:  
Petra.Westermann@Lohmar.de oder unter 
Tel.: 02246 15-114.

Rat und Ausschüsse
Die Rats- und Ausschusssitzungen finden 
ab 18:00 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses statt. Sämtliche Rats- und Aus-
schussbeschlüsse können Sie auf der 
städtischen Internetseite Lohmar.de über 
das Rats-Informations-System nachlesen. 
Ausschuss für Bauen u. Verkehr: 
Mittwoch, 21.03.
Haupt,- Finanz- u. Beschwerdeausschuss: 
Donnerstag, 22.03. 
Schulausschuss: Montag, 26.03.
Stadtentwicklungsausschuss: 
Dienstag, 27.03.
Ausschuss für Umwelt u. Klimaschutz:
Mittwoch, 28.03.
Ausschuss für Kultur, Sport, Generati-
onen u. Partnerschaften:
Donnerstag, 29.03.

Herausgeber: 
Stadt Lohmar, Der Bürgermeister 
Rathausstraße 4, 53797 Lohmar,  
Tel.: 02246 15-0, 
E-Mail: Rathaus@Lohmar.de
Redaktion:
Elke Lammerich-Schnackertz
Telefon: 02246 15-124
E-Mail: Elke.Lammerich@Lohmar.de 
Redaktionsschluss: 17.02.2012 
Fotos: Stadt Lohmar, Morich, Löffler 
Druck: Broermann GmbH, Troisdorf

Veranstaltungen  
 
In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von 
unserem ehemaligen Mitarbeiter und Kol-
legen Heinrich Himmelmann, der im Alter 
von 85 Jahren verstorben ist.

Herr Himmelmann trat am 01.07.1963 in 
den Dienst der damaligen Amtsverwal-
tung Lohmar ein und war zuletzt bis zu 
seinem Ausscheiden im Januar 1987 als 
Leiter des Bauamtes der Stadt Lohmar tä-
tig. Den Partnerkommunen unserer Stadt 
Vila Verde in Portugal und Eppendorf in 
Sachsen stand er als kompetenter Berater 
bei der Entwicklung der Bauleitpläne zur 
Seite.

Der Verstorbene hat sich während seiner 
langjährigen Tätigkeit eine große Wert-
schätzung erworben.

Die Stadt wird Heinrich Himmelmann ein 
ehrendes Gedenken bewahren.

Nachruf

Nach der erfolgreichen Auftaktveranstal-
tung 2010 findet nun zum zweiten Mal die 
Messe „Mitten im Leben“ in Lohmar statt. 
An Messeständen, bei Vorträgen und in 
Workshops haben Interessierte die Mög-
lichkeit, sich ein umfassendes Bild über 
Dienstleistungen und Produkte für die 
Zielgruppe 50+ zu machen. Themen sind: 
Wohnen und Pflege, Vorsorge, Gesundheit 
und Lebensfreude. Sport- und Freizeit-
möglichkeiten oder  Beauty- und Well-
ness-Einrichtungen werden mit Aktionen 
zum Mitmachen und Ausprobieren vorge-
stellt: z. B. E-Bikes, Trainingsgeräte für 
Koordination und Fitness sowie vieles 
mehr kann nach Herzenslust getestet wer-
den. Darüber hinaus erwartet Sie ein inte-
ressantes und aktives Bühnenprogramm. 
Interessierte Aussteller wenden sich an: 
Hildegard Recker VHS Rhein-Sieg, Tel. 
02241 3097-13, hildegard.recker@vhs-
rhein-sieg.de 

Messe Mitten im Leben 
05. und 06. Mai

      Jabachhalle         
               10.03.2012

Oldie
Night

www.Lohmar.de

Jürgen B. Hausmann 
27.04., Jabachhalle, „Isch glaub‘ disch“ 
Im Karneval ist Jürgen B. Hausmann längst 
ein Star. Aber als brillianter Kabarettist ist 
der Rheinländer ein Mann und ein Muss 
für jede Jahreszeit. Mit seiner Beobach-
tungsgabe und seinem Gespür für Komik 
verwandelt er alltägliche Situationen und 
Menschen in amüsante Geschichten. 
 
Die Tickets sind an allen Vorverkaufsstel-
len erhältlich.

  
Aktionen im Aggerbogen  
Nix wie raus 
Mit vielfältigen Experimenten, Spielen, Ba-
stelaktionen, Geschichten und Rezepten 
wird die Entdeckerlust geweckt.
Termin: 04.- 05.04., 09:00- 16:00 Uhr 

Das Geheimnis des 5. Elements
Begeisterte Schatzsucher/-innen und 
Schatzsucher kommen dem geheimnis-
vollen 5. Element auf die Spur: 
Termin: 10. - 13.04., 09:00 bis 16:00 Uhr 
Kosten je Kurs: 70 Euro, Anmeldung: www.
naturschule-aggerbogen.de oder unter 
Tel.: 02206-2143.

Kurse für Frauen  
Microsoft-Office im Überblick  
Erlernen Sie in nur vier Tagen die wich-
tigsten Grundlagen für die Arbeit im Büro.
Termin: 01. - 22.03., donnerstags, 8:30 - 
11:45 Uhr, Schulungsraum UG Stadthaus, 
Hauptstr. 27-29, Gebühr: 88 Euro, Anmel-
dung: VHS-Sieg, Tel.-Nr.: 02241 3097-0.

Workshop: Ausdrucksstark sprechen - 
überzeugend auftreten
Termin: 23.03.2012, 16:00 – 19:00 Uhr, 
Sternensaal Villa Therese, Hauptstr. 81,  
Gebühr: 20 Euro, Anmeldung: Brigitte 
Feist-Kalafate Tel.: 02246 15-312.
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